
 
 
 
 
 
 
 

HINDELBANK 
1. AUGUST-FEIER 2026 
Festlokal Simon Lehmann, Burgdorfstrasse 7, Hindelbank 
 

BRUNCH 
 
 

➢ Ab 9:00 bis 13:00 Uhr Bauernbrunch mit Rösti, Spiegelei, 
Züpfe, Brot, Fleisch und Käseplatten 

➢ 11:00 Uhr Konzert New Brassband Hindelbank 

➢ Von 9:00 bis 16:00 Uhr für alle Kinder eine betreute 
Bastel-Ecke vom Familienforum (Laternen basteln, En-
ten ziehen…) 

 

1. AUGUST-FEIER 
 
 

➢ Von 13:00 bis 17:00 Uhr reduzierte Festwirtschaft (nur Getränke) 

➢ Ab 17:00 Uhr Betrieb mit Festwirtschaft 

➢ Kinder-Spiel-Ecke vom Familienforum 

➢ Ab 20:00 Uhr offizieller Festakt begleitet von der 
Festrede von Stefan Hofmänner (Moderator, SRF) 

➢ Ab 21:30 Uhr 1. August Feuer 

➢ 22:00 bis 02:30 Uhr Unterhaltung mit DJ und Hornuser-Bar 
 
 

Ablassen von Feuerwerk nur auf gekennzeichnetem Raum erlaubt. 

Parkplätze gemäss Einweisung und Signalisierung. Die Aufsicht sowie die Haftung für 
die Kinder liegt während der gesamten Veranstaltung bei den Eltern bzw. Begleitper-
sonen und nicht beim Familienforum Hindelbank. 
 
 

Eine Anmeldung für den Brunch ist erwünscht. Am liebsten via SMS, WhatsApp oder 
sonst auch via Telefon an 079 592 56 28 oder 079 541 13 13. 



 
 
 
 
 
 
 

HINDELBANK  
1. AUGUST-FEIER 2026 
Festlokal Simon Lehmann, Burgdorfstrasse 7, Hindelbank  
 
 

Nationalhymne 
 
 

Trittst im Morgenrot daher, Seh' ich dich im Strahlenmeer, Dich, du Hocherhabener, 
Herrlicher! Wenn der Alpenfirn sich rötet, Betet, freie Schweizer, betet! Eure fromme 
Seele ahnt Eure fromme Seele ahnt Gott im hehren Vaterland, Gott, den Herrn, im 
hehren Vaterland 
 
Kommst im Abendglühn daher, Find' ich dich im Sternenheer, Dich, du Menschen-
freundlicher, Liebender! In des Himmels lichten Räumen Kann ich froh und selig träu-
men! Denn die fromme Seele ahnt Denn die fromme Seele ahnt Gott im hehren Va-
terland, Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 
 
Ziehst im Nebelflor daher, Such' ich dich im Wolkenmeer, Dich, du Unergründlicher, 
Ewiger! Aus dem grauen Luftgebilde Tritt die Sonne klar und milde, Und die fromme 
Seele ahnt Und die fromme Seele ahnt Gott im hehren Vaterland, Gott, den Herrn, im 
hehren Vaterland. 
 
Fährst im wilden Sturm daher, Bist du selbst uns Hort und Wehr, Du, allmächtig Wal-
tender, Rettender! In Gewitternacht und Grauen Lasst uns kindlich ihm vertrauen! Ja, 
die fromme Seele ahnt, Ja, die fromme Seele ahnt, Gott im hehren Vaterland, Gott, den 
Herrn, im hehren Vaterland 


